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Tabelle 1: Standortdaten LSVs-Ökosommerweizen 2025



Tabelle 2: Ertragsdaten LSVs-Ökosommerweizen 2025
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Tabelle 3: Qualitätsergebnisse Ökosommerweizen 2025

Ihre Ansprechpartnerin der Landwirtschaftskammer zu diesem Versuch:
 Anna Schwinger                                                                                                                            Tel.: +49 151 141 951 72                                                                                              E-Mail: aschwinger@lksh.de

Allgemeiner Hinweis: © Landwirtschaftskammer Schleswig-Holstein. Die Weitergabe bzw. sinngemäße Veröffentlichung ist ohne Genehmigung nicht gestattet.



Ihre Ansprechpartnerin der Landwirtschaftskammer zu diesem Versuch:
 Anna Schwinger                                                                                                                            Tel.: +49 151 141 951 72                                                                                              E-Mail: aschwinger@lksh.de

Allgemeiner Hinweis: © Landwirtschaftskammer Schleswig-Holstein. Die Weitergabe bzw. sinngemäße Veröffentlichung ist ohne Genehmigung nicht gestattet.

Tabelle 4: Sorteneigenschaften Ökosommerweizen 2025



Abbildung 1: Sommerweizen LSV am 16. Mai auf dem Lindhof. Trotz der immer noch anhaltenden Trockenphase konnten sich die Sorten
am Standort gut etablieren. Ein dreimaliges Striegeln sorgte für eine gute kontrollierte Begleitflora. Im Vergleich zu Sommerhafer und
Sommergerste lässt Sommerweizen aber mehr Licht auf den Boden und hat somit eine geringere Unterdrückungsleistung gegen Beikräuter
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Abbildung 2: Ährenfusarium war auf dem Standort Lindhof
2025 ein deutliches Problem. Neben KWS Carusum, der im
Bild zu sehen ist, hatten auch die Sorten Telimena und
Mohican deutlich sichtbare Symptome. Der Erreger findet
optimale Bedingungen vor bei Temperaturen oberhalb von
16 °C und hoher Luftfeuchte – „Waschküchenwetter“.
Wenn dann der Zeitpunkt erreicht ist wo die
Antheren/Staubbeutel rausschieben infiziert der Pilz die
Weizenähre. Sorten mit einer langen Blühphase sind
generell anfälliger. Neben der Sorte entscheidet auch die
Vorfrucht über das Infektionsrisiko. An der
Bodenoberfläche verbliebe Erntereste von Getreide aber
vor allem von Mais können Sporen freisetzten die sich
termisch im Bestand verbeiten. Der Hauptschaden bei einer
Fusariuminfektion entsteht durch die Mykotoxine
(Deoxynivalenol oder Zearalenon); Bild vom 9. Juli 2025 im
Sommerweizen LSV auf dem Lindhof

Abbildung 3:  Im Sommerweizen LSV in Barlt am 6.5. Seit
der Aussaat sind 7 Wochen vergangen, in denen insgesamt
26 mm Regen gefallen sind. Durch wiederholten Einsatz
des Zinkenstriegels konnte der Bestand gut sauber
gehalten werden. Auch zu diesen frühen Stadien, wo noch
mechanische Maßnahmen möglich sind, ist es wichtig, dass
die Kultur durch eine gute Bodenbeschattung mithilft die
Beikräuter zu unterdrücken. Zum festen Portfolio in den
Landessortenversuchen gehören deshalb die Bonituren
Bodenbedeckung zum Zeitpunkt der Bestockung und
Massenentwicklung zum Zeitpunkt des Schossens (Siehe
Tabelle 4)
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Abbildung 4: graphische Darstellung der Zielanbaugebiete 1, 2 und 3 für die Kultur Sommerweizen im ökologischen Anbau
Quelle: https://geoportal.julius-kuehn.de/#/map/public/5e1f035ae9208e35a71e24a6
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